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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TV Bürgstadt 1885 II : TSV Karlstadt 
Samstag, 27.01.2024, 15:00 Uhr

9:5 Heimsieg in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV 
- Unterfranken-West) für den TV Bürgstadt 1885 II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TV Bürgstadt 1885
II im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen den TSV
Karlstadt endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen.
Somit traten sowohl für den TV Bürgstadt 1885 II, als auch für den TSV Karlstadt am
Samstagnachmittag Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Zwischenzeitlich konnten Keller / Rothenbach zwar einen
Satz gewinnen, verloren das Spiel gegen Henneberger / Michler aber trotzdem klar mit 1:3. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten wenig später Hench / Roos letztlich im Repertoire, um Dotzel /
Kübert final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 6:11, 10:12. Bretz / Schloter
konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Füller / Funk beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Nur einen Satz verlor Jürgen
Keller beim 11:8, 7:11, 11:7, 11:5 gegen Philipp Kübert und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Janik Dotzel wurden Simon Bretz indes unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Beim 3:1-Erfolg gegen Jürgen Füller kam Felix Hench nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. 6:11, 11:6, 9:11, 11:8, 14:12 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Pascal Roos und Jochen Henneberger den letzten Ballwechsel spielten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Marco
Rothenbach hatte gegen Johannes Michler, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg
in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Eher wenig Gegenwehr bekam Jürgen Schloter bei seinem
Sieg in drei Sätzen von Justin Michael Funk. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 6:3. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Jürgen Keller und Janik Dotzel, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:10 (Keller) und 20:1 (Dotzel). 2:3 endete
das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Simon Bretz und Philipp
Kübert aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Nicht einen Satzgewinn überließ Felix Hench seinem Gegner Jochen Henneberger beim
überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Seit Beginn der
Serie hat Henneberger damit nun 8 Siege bei gleichzeitig 6 Niederlagen zu verzeichnen. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Recht kurzen Prozess machte dann
Pascal Roos beim 11:9, 11:4, 11:5 mit Jürgen Füller. Seit Beginn der Serie hat Füller damit nun 9
Siege bei gleichzeitig 8 Niederlagen zu verzeichnen. Der Start in die Partie hätte für Marco
Rothenbach besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Justin Michael Funk noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diesen Sieg hat der TV Bürgstadt 1885 II nun ein Punkteverhältnis von 19:3 auf dem Konto,
während der TSV Karlstadt nach der Niederlage jetzt 7 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen KF Esselbach (TV Bürgstadt 1885 II) bzw. gegen den TV
Bürgstadt 1885 III (TSV Karlstadt).

 Statistik:
 TV Bürgstadt 1885 II

Doppel: Keller / Rothenbach 0:1, Hench / Roos 0:1, Bretz / Schloter 1:0 
Einzel: J. Keller 1:1, S. Bretz 0:2, F. Hench 2:0, P. Roos 2:0, M. Rothenbach 2:0, J. Schloter 1:0 

 TSV Karlstadt
Doppel: Dotzel / Kübert 1:0, Henneberger / Michler 1:0, Füller / Funk 0:1 
Einzel: J. Dotzel 2:0, P. Kübert 1:1, J. Henneberger 0:2, J. Füller 0:2, J. Funk 0:2, J. Michler 0:1


